
	 Welche Ergebnisse wurden erreicht?

CONTRAILS hat zentrale Innovationen an der Schnittstelle von Künstli-
cher Intelligenz (KI) und operationeller Wettervorhersage hervorgebracht. 
Im Fokus stand die Erkennung klimarelevanter Kondensstreifen sowie die 
Integration von Beobachtungsdaten und KI-Komponenten in Wetter-
modelle. Die wichtigsten Ergebnisse: (1) KI-gestützte Erkennung von 
Kondensstreifen in Kamera- und Satellitenbildern mit Anbindung an ein 
Vorhersage-Framework – entscheidend für klimaoptimierte Flugrouten. 
(2) Hybride KI-Parametrisierung von Wolkenprozessen, erstmals mit 
dynamischer Einbindung von Beobachtungen durch Online-Lernen. (3) KI-
basierter Vorwärtsoperator, der Satellitenbeobachtungen realitätsnah 
in die Datenassimilation integriert und so die Vorhersagequalität verbes-
sert. (4) Allsky-Datenassimilation, die Satellitenbilder erstmals robust in 
den operationellen Prozess einbindet. Damit gelang eine konsistente In-
tegration von KI in Wettervorhersagesysteme – ein innovativer Schritt für 
Luftfahrt und Energieprognosen.
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Ergebnisprofil: CONTRAILS

	   Was ist der Nutzen für die Wirtschaft?

Die im Projekt CONTRAILS entwickelten Methoden verbessern die Vorhersage von Kondens-
streifen, Bewölkung und Strahlungsprozessen. Daraus entstehen Perspektiven für klimaopti-
mierte Flugrouten und zuverlässigere Energieprognosen. Die Einbindung von KI in operatio-
nelle Wettermodelle steigert die Prognosequalität deutlich. Darüber hinaus sind die Ergebnisse 
Grundlage für weitergehende Anwendungen in der Wettervorhersage, etwa bei der Nutzung 
zusätzlicher Beobachtungssysteme oder der Integration neuer Datenquellen.

	   Wie geht es nach Projektende weiter?
 
Die Projektergebnisse sollen in die operationelle Nutzung überführt werden. Dazu ist eine Kon-
solidierung und Weiterentwicklung des Codes erforderlich, um Performanz und Robustheit zu 
steigern. Diese Arbeiten werden in Folgeprojekten fortge-
führt. Das Thema klimaneutrales Fliegen ist für den DWD 
von hoher strategischer Relevanz. Die Versorgung der 
internationalen Luftfahrt mit meteorologischen Daten 
und Services gehört zu seinen Kernaufgaben – und 
gewinnt angesichts wachsender wissenschaftlicher 
und regulatorischer Anforderungen weiter an Be-
deutung.

Mit CONTRAILS ist es gelungen, Künstliche Intelligenz 
nahtlos in die operationelle Wettervorhersage zu inte-

grieren. Dies stärkt unsere Fähigkeit, die internationale 
Luftfahrt mit präzisen, klimarelevanten Daten zu versor-

gen – und unsere strategische Rolle beim klimaneutralen 
Fliegen weiter auszubauen.
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